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Österreihishe Gesellshaft fürAstronomie und AstrophysikJahresberiht 2006p.A. Institut für Astronomie der Universität WienDoz.Dr. Thomas Lebzelter (Shriftführer)Türkenshanzstraÿe 17, A-1180 Wien, ÖsterreihTel. +43 (1) 4277-51854, Fax: +43 (1) 4277-9518E-Mail: lebzelter�astro.univie.a.atwww: http://www.oegaa.atVorstand, OrganisatorishesAuf der Generalversammlung am 21. April 2006 in Innsbruk wurde ein neuer Vorstandfür eine zweijährigen Funktionsperiode gewählt:Präsidentin: Univ.Prof. Dr. Sabine Shindler, InnsbrukVizepräsidenten: O.Univ.Prof.Dr. Mihel Breger, Wien, Ao.Univ.Prof.Dr. Arnold Hansl-meier, Graz, Ao.Univ.Prof.Dr. Franz Kershbaum, Wien, Gabriele Gegenbauer, St. PöltenShriftführer: Doz.Dr. Thomas Lebzelter, Wien, Ao.Univ.Prof.Dr. Ernst Dor�, WienKassier: Ao.Univ.Prof.Dr. Werner W. Zeilinger, Dr. Astrid Veronig, GrazDie Mitgliederzahl stieg 2006 leiht auf 167 ordentlihe Mitglieder, 24 juristishe Personeninkludierend. Eine sehr gute Abdekung der österreihishen astronomishen Institutionenaus Forshung und Volksbildung und anderer wihtiger Akteure ist gegeben. FörderndeMitgliedern bzw. Sponsoren waren 2006: Austrian Aerospae GmbH, Wien, Astro Ex-perts Handels GmbH, Wien, Astrostudio/Hr. Rhemann, Wien, Optikhaus Binder, Wien,Ing. Helga Sherer, Wien sowie astronomy-travel.Arbeitsgruppen (www.oegaa.at/arbeitsgruppen.htm)Europäishe Südsternwarte ESO (Koordinator Univ.Prof.Dr.G. Hensler, Dr. J. Hron, Wi-en):Die Bemühungen der Arbeitsgruppe seit Gründung der ÖGA2 haben heuer zu einem bedeu-tenden Erfolg für die österreihishe Astronomie geführt. Nah intensiven Vorbereitungenwurden am 4.3. vom BMBWK o�zielle Verhandlungen mit ESO aufgenommen. Das ersteTre�en der Verhandlungsteams (ÖGA2: Shindler und Hron) fand am 28.6. in Wien statt.Mit der daraus folgenden Ausarbeitung von Vorshlägen für in-kind Beiträge wurde be-gonnen. Intensive Gesprähe mit Foshungs- und Universitätsrat, Vertretern vershiedenerMinisterien, Wirtshaftskammer, FWF, FFG, Parlamentsparteien, Rektoren und andererESO-Mitgliedsstaaten wurden geführt.Weiters wurde ein Vorshlag für ein astronomiespezi�shes Förderprogramm des BMBWKausgearbeitet.



12 Österreihishe Gesellshaft für Astronomie und AstrophysikÖ�entlihkeit und Dokumentation (Dr. Josef Hron, Wien / DI Herbert Raab, Linz):Hauptaktivität war die Organisation (Veranstalter-Betreuung, Plakate, Webseite, Pressear-beit) des vierten österreihishen Astronomietages am 6.5. 2006. Insgesamt 98 Aktivitätenvon 28 vershiedenen Veranstaltern in allen neun Bundesländern wurden bei der ÖGA2angemeldet. Die vieler Orts eher ungünstigen Witterungsverhältnissen hatten leider zurFolge, dass die Besuherzahl mit insgesamt knapp 1000 Besuhern deutlih unter demVorjahreswert (3250 Besuher) lag.Im Jahr 2007 wird für den Astronomietag mit dem Motto 'Junge Astronomie' erstmalsein Generalthema vorgegeben. Durh jährlih wehselnde Themen soll das Augenmerkder der Ö�entlihkeit und insbesondere der Medien in Zukunft wieder stärker auf denAstronomietag gelenkt werden. Der Termin für den Astronomietag 2007 wurde auf den 19.Mai festgelegt.In Sahen ESO wurden mehrere Aussendungen verfasst und Kontakt zu den Medien ge-halten. Es wurde weiters an Maÿnahmen zur Etablierung eines Year of Astronomy mitge-arbeitet.Nahwuhsförderung (Dr. Ernst Paunzen, Wien / Mag. Bernhard Wagner, Wolfsberg):Die Leitung der Arbeitsgruppe wurde an Doz. Dr. Ernst Paunzen (Shwerpunkt: Univer-sitäten) und Mag. Bernhard Wagner (Shwerpunkt: Shulen) übergeben. Gemeinsam wirdein Konzept erarbeitet, um die Astronomie verstärkt auf der Bundesebene ins Bewusstseinzu bringen und den Informationsstand zu vergrössern. Das Ziel ist es, die Unterstützung fürden Unterriht in den Shulen (Stihwort: Lehrpläne und Lehererfortbildung) und damitdie Ausbildung auf universitärer Ebene zu stärken.Auh 2006 wurden Preise für Fahbereiharbeiten (11 Arbeiten eingereiht) und Diplomar-beiten, die astronomishe Fragestellungen behandeln, ausgeshrieben. Die Preisverleihungwird im Rahmen der Jahrestagung im April 2007 erfolgen.Lihtvershmutzung (DDr. Thomas Posh, Wien):In Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Wolfgang Holzner (Universität für Bodenkultur) wur-den künstlihe Lihtemissionen in ein 2006 fertiggestelltes Konzept für �Biodiversitätsmo-nitoring� aufgenommen, welhes vom Bundesministerium für Land- und Forstwirtshaft,Umwelt und Wasserwirtshaft in Auftrag gegeben worden war. In der Beshreibung desIndikators heisst es u.a.: �Die Zunahme der nähtlihen Beleuhtung hat für die Lebensbe-dingungen vieler nahtaktiver Tiere dramatishe Folgen. Millionen von Insekten und Vö-geln gehen jährlih in die tödlihen Lihtfallen. Auh für die Astronomie bleibt die stärkerwerdende nähtlihe Beleuhtung niht ohne Folgen: Der nähtlihe Sternenhimmel ist nurmehr in entlegenen Gebieten unbeein�usst zu beobahten. Zunehmend zeihnen sih ebensofür die menshlihe Gesundheit Auswirkungen ab: Der natürlihe Tag-Naht-Rhythmus iststark beeinträhtigt. Folgeerkrankungen wie Shlafstörungen und Energielosigkeit könnenAuswirkungen der Lihtimmissionen auf den Lebensbereih des Menshen sein.� In Zusam-menarbeit mit der International Dark Sky Assoiation (Sitz: Tuson, Arizona) wird darangearbeitet, die o.g., mit der Lihtvershmutzung verbundenen Probleme einer breiterenÖ�entlihkeit bewusst zu mahen und wirksame Gegenmaÿnahmen einzuleiten.Pseudowissenshaften (Dr. Günther Wuhterl und Klaudia Einhorn, Tautenburg):Der Verein Ku�ner-Sternwarte veranstaltete im Herbst-Semester eine Vortragsserie 'DasWissen der Alten' (Wuhterl, Einhorn) zu den Anfängen der Astronomie und der erfolglo-sen Suhe nah etwaigen astrologishen Elementen der ägyptishen Astronomie.Günther Wuhterl war als Vertreter der ÖGA2 und des IfA Wien Gast in der ORF-Talkshow 'Barbara Karlih Show', 'Vergiss die Sterne, entsheide selbst!', am 6.12. DieArbeitsgruppe stellt die Webseiten http://DerMond.at/ zu 'Monde�ekten' und http://DieSterne.at/ zur Astrologieaufklärung zur Verfügung. Diese Webseiten erlebten 2006 einenstarken Anfrage-Zuwahs auf jeweils a. 1000 Besuhe pro Monat (gemeinsam mit dem Ver-ein Ku�ner-Sternwarte).



Österreihishe Gesellshaft für Astronomie und Astrophysik 13VeranstaltungenDieWissenshaftlihe Jahrestagung der ÖGA2 fand am 21. und 22. April 2006 in Innsbrukmit 62 Teilnehmern aus Österreih und dem benahbarten Ausland statt. Darüber hinauswar die ÖGA2 Mitveranstalter der internationalen Konferenz 'Why Galaxies Care AboutAGB Stars � Their importane as ators and probes', 7.-11.8.2006 in Wien.S. Shindler, T. Lebzelter


